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Jahres-
Programm

2024

... seit 29 Jahren
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….Jahreswechsel…. ein 
Anlass innezuhalten und das 
vergangene Jahr, das wieder 
einmal wie im Fluge verging, 
Revue passieren zu lassen. 
Zeit nach vorne zu schauen, 
Ziele zu formulieren, um sie 
zuversichtlich zu realisieren.

EINLADUNG
Der Vorstand würde sich freu-
en, viele Mitglieder und Gäste 
begrüßen zu können und mit 
einem Glas Sekt auf 2024 
anstoßen zu dürfen.

Bei Getränken, kleinem Im-
biss, Musik und Texten wollen 
wir in lockerer Runde das 

neue Jahr begrüßen, noch 
einmal das alte Jahr in 
Bildern Revue passieren 
lassen und einen Ausblick 
auf 2024 wagen.

Bitte melden Sie sich für 
diesen Termin bis zum
13. Januar 2024 an!
Werner Johanns:
Tel.: 06052 1202
Mobil: 0171355174
Fax: 06052 919177
Mail:
wernerjohanns@t-online.de
oder bei
Dr. Andrea Junk: 
Mobil: 0151 5922 4557

Sonntag, 28. Januar 2024, 11:00 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb

Eintritt, Imbiss und Getränke frei

Neujahrsempfang des Kulturkreises
für Mitglieder und geladene Gäste
Mitgestaltet von Maja Soberka, Reinhilde und Ulrich Freund

http://wernerjohanns@t-online.de
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17. Februar bis 10. März 2024
Vernissage: Freitag, 16. Februar 2024, 18 Uhr
Finissage: Sonntag, 10. März 2024, 17 Uhr 
Öffnungszeiten: freitags, samstags sonntags jew. 14 bis 17 Uhr 
Kleinstes Haus von Bad Orb, Kirchgasse 23

Venedig –
La Serenissima
 & Venezien
Fotoausstellung
von Werner Johanns

La Serenissima „Die Königin 
der Adria“ – Ein Mythos lebt 
fort, obwohl diese Interpretati-
on für Venedig unterschiedlich 
ausgelegt wird. „Für mich 
am sympathischsten ist die 
eigentliche Deutung des 
italienischen Wortes; über-
setzt: heiter, ruhig, gelassen. 
Auch heute noch, trotz der 
vielen Touristen,“ so Werner 
Johanns. 

Die Venezianer waren im-
mer sehr gastfreundlich. Ihr 
Rechtssystem bot den Men-
schen, die aus allen Teilen der 
Welt in die Stadt kamen, die 
Möglichkeit, in Frieden und 
Sicherheit „ruhig“ zu leben. 
So wurde Venedig zur “La Se-
renissima”, zur ruhigen Stadt. 
Ruhig geht es auch im Regio-
nalpark Delta del Po zu, dem 
zweitgrößten Feuchtgebiet 
Europas. Er umfasst einen 

großen Teil des Territoriums 
Veneziens und darüber hinaus. 

Vom Norden aus erstreckt 
sich das Schutzgebiet auf das 
ganze Delta der Flüsse Po und 
Adige sowie auf die Mündun-
gen einiger weiterer Flüsse. 
Süß- und Salzwasserlagunen 
und Flüsse, die in die Adria 
münden: Dies sind einige der 
Steinchen, aus denen sich 
das außergewöhnliche Mosaik 
des Po-Deltas zusammensetzt.

Ein Beispiel für die Artenviel-
falt, in dem das Wasser seit 
Jahrhunderten die Hauptrolle 
spielt. Flamingos und Kormo-
rane inmitten von Schilf, die 
im Nebel zwischen seichten 
Salzwasserlagunen flanieren, 
kleine Fischerdörfer, Lagunen, 
in denen Muscheln und Aale 
gefischt werden. Vom Fluss Po 
bis zu den Lagunen von Vene-
dig – das ist die Landschaft, 
die sich dem Besucher des ve-
nezianischen Teils des Deltas 
von Po und Adige (Etsch) zeigt.



Seite 5

Die Erzburg
• Band I  - 1207 Zwei Brüder
• Bad II   - 1208 Zwei Könige

Der Autor, geboren 1962, 
gelernter Kaufmann, selbstän-
diger Unternehmer. Aufge-
wachsen in Dreis-Tiefenbach, 
unweit von Siegen, lebte er 
vom Ende der siebziger bis 
Mitte der achtziger Jahre in 
der Grafschaft Donegal / Rep. 
of Ireland. 

Wieder zurück in Deutschland 
wurde das Rhein-Main-Gebiet 
zu seinem Arbeits- und Le-
bensmittelpunkt. Nach einer 
kurzen Orientierungsphase 
gründete er seine eigene 
Werbeagentur. 

Seit 2017 lebt er in der
Altstadt von Bad Orb. 

Bücher – seine große Leiden-
schaft. Es mögen wohl um die 
dreitausend in seinem Kontor 
sein.

Er kann ohne Übertreibung 
sagen, einen Großteil seiner 
Zeit zwischen – aber auch 
in – den Burgen und Schlös-
sern des Siegerlands und 
dem angrenzenden Sauerland 
verbracht zu haben.

Heute, mit über vierzig Jahren 
ungebrochener Faszination 
für das Mittelalter, möchte er 
mit ebenso dramatischen wie 
spannenden Geschichten die 
Zeit der Ritterschaft zu neuem 
Leben erwecken.

Hierzu hat er sich tief in eine 
unrühmliche Episode der 
römisch-katholischen Kirche 
eingegraben: den Albigenser 
oder Katharer Kreuzzug. Und 
das nicht im durchaus ver-
breiteten romantisch-lyrischen 
Stil, sondern eher realistisch 
hart. 

Zitat aus „Zwei Brüder“:
Die Welt ist groß und geheim-
nisvoll und Lesen der beste 
Weg, sie zu begreifen.

Samstag, 24. Februar 2024, 19:30 Uhr 
Kleinstes Haus, Kirchgasse 23, Bad Orb 

Eintritt 5,- €, 

Andreas Jochum
liest aus seinen Büchern 
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17. März bis 7. April 2024
Vernissage: 16.3.2024, 16 Uhr 
Finissage: 7. April 2024,  17 Uhr 
Gartensaal Konzerthalle Bad Orb 

„Dialog der Elemente“ 2024
Bad Orb 

im Gartensaal der Konzerthalle

Kunstausstellung von
Künstlerinnen und Künstlern 
aus Bad Orb und der Region

Veranstalter:
Kulturkreis Bad Orb e.V.
mit Unterstützung durch die
Kulturförderung des MKK
und die Bad Orb Kur GmbH
Schirmherr: Thorsten Stolz, Landrat des MKK

Vernissage: Samstag, 16. 3. 2024 um 16 Uhr
(Saalöffnung 15,30 Uhr) 

Finissage: Sonntag, 7. 4. 2024 um 17 Uhr
Kunst-Markt: Sonntag, 7. 4. 2024 ab 10 Uhr

Ausstellung vom 17. 3. bis 7. 4. 2024
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 10 bis 18 Uhr

Sonderöffnungszeiten bei Abendveranstaltungen
im großen Konzertsaal:

bis ca. 21 Uhr

Ausstellende Künstlerinnen und Künstler in alphabeti-
scher Reihenfolge:

Jürgen Acker / Klaus D. Feller / Edeltraud Ferger /
Regina Gaul-Sbeitan / Gennady Gorbaty / Volker Keller / 
Julie Knappe / Julia Kolev / Renate Lang / Antje Michael 

/ Edeltraud Mößmer / Heidemarie Mohrig-Jost / Anita 
Neumann / Rudolf Riedel / Wolfgang Rieger / Joachim 
Rother / Tobias Schneider / Sina Katharina Schulz / 

Wolfgang Werdecker / Eva Werle / Egon Will

Organisation: Jürgen Acker, Werner Johanns, Bad Orb 
Plakat und Flyer: Regina Gaul-Sbeitan, BSS

Vorbereitung und Presse: Klaus Stutzer, Bad Orb
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Freitag, 5. April 2024, 20 Uhr
Gartensaal der Konzerthalle in Bad Orb

Eintritt 5,- €, 

Lesung und Musik
Michael Ende: Der Spiegel im 
Spiegel – Ein Labyrinth
Surreale Geschichten für 
Erwachsene

Susi Volke und Uwe Meyer  
 – Text
Beate Klatt-Lindenmayer 
 – Saxophon

Wer sich den Traumvisionen 
Michael Endes öffnet, wird 
ihrem Zauber, ihrer magischen 
Anziehungskraft nicht widerste-
hen können. Am Anfang steht 
das Bild: Ein Zimmer ist zugleich 
eine Wüste und ein Gesichts-
loser in korrekter Kleidung 
soll den Bräutigam zu seiner 
Braut begleiten... Im Korridor 
der Schauspieler warten einige 
hundert Schauspieler auf ihre 
Kostüme ...

Ein Dämon und ein Kind gehen 
Hand in Hand eine Straße 
entlang, es handelt sich um 
eine Unterrichtsstunde ..." So 
beginnt der Klappentext des 
Buches mit dreißig unterschied-
lich langen Geschichten.

Michael Ende "malt mit Worten" 
einzelne Bilder, die er zum 
Leben erweckt und die im 
Gedächtnis haften. Es sind 
surrealistische, poetisch-düstere 
Traumbilder, durch sie zieht sich 
die Sehnsucht seiner Figuren 
nach einem Ausweg aus der 
jeweiligen Lebenssituation, 

jede aus ihrem jeweils eigenen 
Labyrinth.

Susi Volke stammt aus dem 
Breisgau und kam vor einem 
Vierteljahrhundert nach Bad 
Orb. Sie engagierte sich 
zunächst in der Theatergruppe 
Peter von Orb erfolgreich als 
Amateurschauspielerin. Seit 
zehn Jahren organisiert und ge-
staltet sie nach entsprechender 
Ausbildung mit großer Freude 
Lesungen. 

Der Hannoveraner Uwe Meyer 
kam vor über dreißig Jahren 
nach Hasselroth-Niedermittlau. 
Die Schauspielerei hat er 1995 
für sich entdeckt. Er spielte 
zunächst auf Burg Schwarzen-
fels und in Büdingen. Seit knapp 
zwanzig Jahren ist er Mitglied 
der Theatergruppe Peter von 
Orb und gibt seitdem erfolgreich 
tragende Rollen.

Die gebürtige Bad Orberin Beate 
Klatt-Lindenmayer spielt seit 
rund 20 Jahren mit viel Spaß 
und Leidenschaft Altsaxofon im 
heimischen Musikverein und seit 
ein paar Jahren auch in dem von 
ihr mitgegründeten Saxophon-
Quartett "Viertel four Sax".
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Kunstausstellung 
von 
Angela Klein 
Geboren und aufgewachsen 
ist sie in Neustadt an der 
Weinstraße. Seit 1990 lebt 
sie im Main-Kinzig-Kreis. 
Künstlerische Arbeiten be-
geistern sie seit ihrer frühen 
Jugend. Zur Malerei fand sie 
2017. Seither besuchte sie 
unterschiedliche Kurse in 
der Acryl- und Pastellmalerei 
sowie im Zeichnen.

Bei der Malerei liebt sie die 
Vielfältigkeit der unterschied-
lichen Themen und Techniken 
in die sie „hineintauchen“ 
kann, immer auf der Suche 
nach neuen Ausdrucksmög-
lichkeiten. Ihre bevorzugte 
Technik ist die Acrylmalerei 
auf unterschiedlichen Mal-
gründen, kombiniert mit Sand 

und/oder Spachtelmasse. Es 
fasziniert sie, welches Spiel 
der Farben, Spiegelungen und 
Strukturen sie in ihren Bilder 
einarbeiten kann. Die dadurch 
entstehenden Effekte wirken 
plastisch und lebendig. Sie 
versucht in ihren Bildern, 
Weite und Licht darzustellen. 
Sie sagt: Jedes Bild sei eine 
Herausforderung für sie und 
bringe sie auf ihren künstle-
risch-kreativen Weg immer ein 
Stückchen weiter. 

25. Mai bis 9. Juni 2024
Vernissage: 24. Mai 2024, 18 Uhr 
Finissage: Sonntag, 9. Juni 2024, 17 Uhr 
Öffnungszeiten: freitags, samstags, sonntags jew. 14 bis 17 Uhr
Kleinstes Haus von Bad Orb, Kirchgasse 23

ALEXANDRA HELD
Augenoptikerin

Tel. 06052 - 918 4999
info@dieoptikmanufaktur.de
www.dieoptikmanufaktur.de

Die Optikmanufaktur | Hauptstraße 9 | 63619 Bad Orb
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Wenige Monate nach der erfolgreichen Wiederaufführung 
des Orber Heimatstücks „Peter von Orb“, wurde 1999 aus 
der Projektgruppe die Theatergruppe „Peter von Orb“, die 
2000 als eigenständige Abteilung zum Kulturkreis Bad Orb 
kam. Seitdem führt die Theatergruppe alljährlich Freilicht- 
oder Kammerspiele auf.

In unserem Team sind „Neue“ immer willkommen. 
Vielleicht könnten auch Sie Ihre Kreativität beim 
Schauspiel oder „hinter der Bühne“ einbringen 
und dabei nette Menschen treffen und viele neue 
Möglichkeiten kennenlernen, Ihre Freizeit kreativ 
und sinnvoll zu gestalten.

Eigentlich stand fast jeder aus unserer Gruppe schon 
einmal auf der Bühne. Jedoch auch ohne die Bretter, 
die die Welt bedeuten, gibt es viele Möglichkeiten, 
sich zu betätigen. Beispielsweise in der Ton- und 
Lichttechnik, der Nähstube, beim Aufbau der Bühne 
und der Kulissen, im Organisationsteam, bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit oder auch beim Catering.

Gerne würden wir Sie als Mitglied begrüßen. Auch 
befristete Schnuppermitgliedschaften sind mög-
lich. Es würde uns sehr freuen, wenn Sie zu uns ins
Theater kämen.

Ansprechpartner:
Alan Eurich, Abteilungsleiter
Ann-Christin Blum, Stellvertreterin
Mara Rainer, Assistentin der Abteilungsleitung
Mail: kontakt@petervonorb.de
Homepage: www.theater-pvo.de
www.facebook.com/theatergruppepvo
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Drachenreiter
von Cornelia Funke, 
für die Bühne bearbeitet von 
Marco Dott 
und Moritz Seibert.

Eine abenteuerliche Rei-
se liegt vor dem silbernen 
Drachen Lung und seinen 
Begleitern, dem Koboldmäd-
chen Schwefelfell und dem 
Waisenjungen Ben. Sie sind 
auf der Suche nach einem 
sicheren Ort für die letzten 
Drachen der Welt. Lung setzt 
seine ganze Hoffnung auf den 
sagenumwobenen "Saum des 
Himmels". 

Dort, irgendwo zwischen 
den Gipfeln des Himalajas 
versteckt, soll die ursprüng-
liche Heimat der Drachen 
liegen. Noch ahnen die drei 
nicht, dass nicht nur von den 
Menschen Gefahr droht. Auch 
der schreckliche Nesselbrand 
jagt die Drachen seit Jahrhun-
derten. Und er ist Lung schon 
auf der Spur ...

Drachenreiter ist eine Ge-
schichte über Freundschaft, 
Zusammenhalt und Mut.

Aufführungen:  
Sa., 1. Juni 2024, 17 Uhr
So., 2. Juni 2024, 17 Uhr
Sa., 8. Juni 2024, 17 Uhr
So., 9. Juni 2024, 17 Uhr

Eintrittspreise:  
Kinder und Jugendliche: 5,- €
Erwachsene:  9,- €
Theaterkasse: 1,- € Aufschlag

Freie Platzwahl mit überdach-
tem Zuschauerbereich

Vorverkauf ab 1. April 2024
online unter 
www.yesticket.org/events/de/
theatergruppe-peter-von-orb/
oder in der Spessartbuchhand-
lung Bad Orb (Hauptstr. 30), 
Tel. 06052-1425.
Restkarten an der Abendkasse.

Schirmherr: Bürgermeister
Tobias Weisbecker

Kinder- und Jugendtheater, 1. bis 9. Juni 2024
Aufführungsort: Freilichtbühne Holzhof, Parkplatz Burgring, Bad Orb
Aufführung der Theatergruppe „Peter von Orb“ im Kulturkreis 
Bad Orb.
Regie: Michaela Hähndel und Todd Jenkins
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Zeus & Consorten 
von Ingo Sax
Was macht einer wie Zeus, 
wenn er die Welt schon er-
schaffen hat?
Er langweilt sich. Nicht nur 
ihm, allen fällt auf dem Olymp 
die Decke auf den Kopf, und 
es gibt nur noch Zank und 
Eifersucht. Also, denkt der 
Göttervater, muss ein bisschen 
Abwechslung her, und er plant 
mit der gesamten Mannschaft 
einen Betriebsausflug auf die 
Erde. Die gelangweilten Götter 
mischen sich in Athen als Tou-
risten unter die Menschen, was 
sich zunächst recht vergnüg-
lich anlässt, bis Zeus munter 
mit einer jungen Athenerin 
schäkert und den üblichen 
Krach mit Hera bekommt. Auch 
die übrigen Götter lassen ihre 
Finger bei „Zeus & Consorten“ 
nicht aus dem Spiel und es 
erwacht eine Frauen-Revolu-
tion. Ein Mix voll griechischer 
Mythologie, mit Philosophie, 
Geschichte und jeder Menge 
aktueller Anspielungen, sorgt 
mit Wortwitz und kuriosen 
Situationen für ein göttliches 
Amüsement beim Zuschauer.

Aufführungen: 
Fr., 28. Juni 2024, Premiere, 
19.30 Uhr
Sa., 29. Juni 2024, 19.30 Uhr
So., 30. Juni 2024, 18 Uhr
Fr., 5. Juli 2024, 19.30 Uhr
Sa., 6. Juli 2024, 19.30 Uhr

Eintrittspreis:
Kategorie 1 (Reihe 1 bis 6),
 20,- €, ermäßigt 17,- €; 
Kategorie 2 (Reihe 7 bis 12),
 18,- €, ermäßigt 15,- €;
Kategorie 3 (Reihe 13 bis 18),
 16,- €, ermäßigt 13,- €
ermäßigt: Schüler, Studenten, 
Auszubildende und Behinderte 
ab 60 Prozent.
Abendkasse 1,- € Aufschlag

Vorverkauf ab 1. April 2024
online unter 
www.yesticket.org/events/de/
theatergruppe-peter-von-orb/
oder in der Spessartbuchhand-
lung Bad Orb (Hauptstr. 30), 
Tel. 06052-1425 und in der 
Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstr. 2 (06052-8314) 
sowie an überörtlichen Vorver-
kaufsstellen / reservix.de.
Restkarten an der Abendkas-
se; Der Zuschauerbereich ist 
überdacht.

Schirmherr:
Landrat Thorsten Stolz

Holzhof-Festspiele vom 28. Juni bis 6. Juli 2024
Aufführungsort: Freilichtbühne Holzhof, Parkplatz Burgring, Bad Orb
Aufführung der Theatergruppe „Peter von Orb“ im Kulturkreis 
Bad Orb
Regie: Michael Heim



Seite 12

Die Blechlawine 
Bläserensemble mit 
Programm bei Saft, Bier 
und pikantem Gebäck 

Mit der Blechlawine freuen wir 
uns gemeinsam mit unseren 
Gästen auf die außergewöhn-
liche Tonkünstler aus Freige-
richt. Das Quintett war bereits 
mehrfach beim Kulturkreis zu 
Gast und hat auch das 20-jäh-
rige Jubiläum musikalisch 
mitgestaltet.

Die fünf Künstler am Blech 
werden uns diesmal hoffent-
lich in einen milden, som-
merlichen Abend bei Bier und 
Laugengebäck musikalisch 
begleiten und eindrucksvoll 
beweisen, wie klasse Blech 
im Fünferpack klingen kann.

Auch überregional hat sich 
die Blechlawine“ längst einen 
Namen gemacht. Die Blech-
bläser bringen Blasmusik aus 
unterschiedlichen Epochen 
und Stilrichtungen zu Gehör. 
Die dynamische Bandbreite 
des Blechquintetts in der Be-
setzung mit zwei Trompeten, 
einem Horn, einer Posaune 
und einer Tuba erstaunt 
immer wieder und reißt das 
Publikum mit.

Wenn das Wetter für eine 
Freilichtaufführung auf der 
Waldbühne nicht geeignet ist, 
wird die Veranstaltung ins 
Haus des Gastes, Burgring 
14, verlegt. 

Wettertelefon: 0171 3551747

Der Waldbühnensommer
Samstag, 8. Juni 2024, 19:00 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal

Eintritt 12,- €, Kulturkreismitglieder 10,- €

Karl Höfler Trompete
Markus Höfler  Trompete
Bernhard Betz  Horn
Edgar Mans Posaune
Joachim Leuschner Tuba
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Der Waldbühnensommer
Samstag, 22. Juni 2024, 19:00 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal
Eintritt 12,-  € Kulturkreismitglieder 10,- € 

Andy Sommer 
Handgemachte 
Gitarrenmusik und Gesang  
zum Zuhören und Mitmachen

Nomen ist Omen: Zwei Tage 
nach dem kalendarischen 
Sommerbeginn wird der 
„lonesome Singer“, Andy 
Sommer, sein Publikum mit 
auf eine Reise durch sein 
Repertoire nehmen.

Er spielt Folk, Rock, Blues 
und Balladen auf (s)eine ganz 
eigene unverwechselbare 
Weise. Sein Repertoire 
umfasst Titel von Bob Dylan, 
Simon and Garfunkel, Lyle 

Lovett, CCR, The Who, 
Leonard Cohen und Hubert 
von Goisern – um nur einige 
zu nennen.

Nichts klingt bei ihm einfach 
nur nachgespielt. Dennoch 
wirken die Stücke auf ange-
nehme Weise vertraut – ob 
man sie nun schon kennt 
oder bei einem seiner Konzert 
zum ersten Mal hört.

Kritiker beschreiben seine 
Stimme mit rau, erdig, 
einfühlsam.

Wenn das Wetter für eine 
Freilichtaufführung auf der 
Waldbühne nicht geeignet ist, 
wird die Veranstaltung ins 
Haus des Gastes, Burgring 
14, verlegt.

Wettertelefon: 0171 3551747 
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Busreise „Auf
jüdischen Spuren in 
Frankfurt am Main“

Der Kulturkreis wird in 
Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitskreis „Jüdisches Leben 
– Stolpersteine in 
Bad Orb“ eine Tagesfahrt 
nach Frankfurt unternehmen. 
Um 8:30 Uhr fahren wir mit 
dem Bus zum jüdischen 
Museum, Battonstraße 47 in 
Frankfurt/Main. Hier erfolgt 
eine Führung durch das Muse-
um. Anschließend ein ca. 
zweistündiger Rundgang zum 
jüdischen Leben in Frankfurt.

Nach einer Mittagspause von 
ca. 90 Minuten werden wir 
mit dem Bus zur Westend Sy-
nagoge fahren und dort nach 
einer Besichtigung voraus-
sichtlich ein Gespräch mit der 
Liberalen jüdischen Gemeinde 
führen. Gegen 17:30 Uhr wer-
den wir die Heimfahrt nach 
Bad Orb antreten.

Dieser Ausflug ist auch für 
Nichtmitglieder offen. Eine  
verbindliche Anmeldung und 
Überweisung müssen jedoch 
bis zum 23. Mai 2024 beim 
Vorsitzenden Werner Johanns 

oder bei Mitglied Hans-Georg 
Spangenberger erfolgt sein. 
Aus organisatorischen Grün-
den vor Ort können jedoch 
nur 45 Personen teilnehmen. 
Es gilt daher der Zeitpunkt der 
Anmeldung. Weiteres ersehen 
Sie im Jahresprogramm 
2024.

Kontakt:
Werner Johanns: Mobil 
0171 355 1747, E-Mail: 
wernerjohanns@t-online.de
Hans-Georg Spangenberger: 
Mobil 0176 29246489, 
E-Mail:
Irmiu.Hans-GeorgSpangenber-
ger@web.de

Kosten:
Kulturkreismitglieder: 28,- €
Nichtmitglieder: 35,- €

Bis zum  23. Mai 2024 muss 
der Kostenbeitrag auf dem 
Konto des Kulturkreises Bad 
Orb bei der
VR-Bank Bad Orb-Gelnhausen, 
IBAN DE77 50790008 5137 16
eingegangen sein. 

Montag, 17. Juni 2024
Abfahrt Busbahnhof Bad Orb: 8:30 Uhr
Ankunft Bad Orb: ca. 18:30 Uhr 
Verbindliche Anmeldung und Überweisung
   bis zum 23. Mai 2024

Gestaltung „Jahresprogramm 2024“: 
Printhouse Bad Orb, Ralf Baumgarten, und Kulturkreis Bad Orb e.V., 
Werner Johanns, Elsbeth Ziegler und Eberhard Eisentraud
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Der Waldbühnensommer
Sonntag, 14. Juli 2024, 16:00 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal

Eintritt 14,- €  Kulturkreismitglieder 10,- € 

Trio Stefan Kreuscher 
- Esprit de Paris
französische Chansons

Esprit de Paris entführt mit 
Herz, Akkordeon, Stimme und 
Kontrabass und Chansons 
von Jacques Brel bis Zaz in 
die Stadt der Liebe; einfach 
Livemusik mit Esprit zum 

Genießen, Mitsingen und 
Tanzen. 

Stefan Kreuscher studierte 
Kontrabass. Seine Liebe zu 
französischer Musik entdeck-
te er vor vielen Jahren durch 
Künstler wie Gilbert Bécaud 
oder Yves Montand. 

Mirjam Wolf spielte nach 
ihrer Musicalausbildung in 
München an vielen deutschen 
Bühnen, bevor sie sich wieder 
mehr dem Gesang widmete. 

Burkhard Rieger widmete 
sich auch schon vor seinem 
Klavierstudium in Wiesbaden 
dem Akkordeon. 

Wenn das Wetter für eine 
Freilichtaufführung auf der 
Waldbühne nicht geeignet ist, 
wird die Veranstaltung ins 
Haus des Gastes,
Burgring 14, verlegt.

Wettertelefon: 0171 3551747 
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Kinder- und Jugendliteraturwoche in Bad Orb
23. bis 27. September 2024
für die Schüler und Schülerinnen der Martinus-Schule
und der Kreisrealschule Bad Orb

30 Jahre Kinder- 
und Jugendliteratur-
woche, 1994 – 2024
1994 von unserem Ehrenmit-
glied Irmgard Mack und der
Stadt Bad Orb ins Leben 
gerufen und vom Kulturkreis 
finanziell unterstützt,
übernahm 2006 der Kulturkreis 
Bad Orb die Literaturwoche. 
Seit 2010 organisiert Antje 
Kramer, unsere zweite Vorsit-
zende, diese Veranstaltung. 

Der Kulturkreis kann in diesem 
Jahr auf 30 Jahre erfolgreiche 
und nachhaltige Jugendarbeit 
zurückblicken. Ziel dieser Lese-
woche ist es, den jungen Men-
schen den Zugang zur Literatur 
und zum Lesen zu erleichtern, 
durch die Begegnung mit den 
Autoren und Autorinnen und 
ihren Werken das Interesse 
und die Freude am Lesen zu 
fördern und die Gelegenheit zu 
bieten, etwas über den Entste-
hungsprozess eines Buches 
zu erfahren. So wird es auch 

in diesem Jahr wieder reichlich 
Möglichkeiten für die Kinder 
und Jugendlichen geben, sich 
mit altersgerechten Werken 
auseinanderzusetzen und sich 
in Schreibwerkstätten auszu-
probieren.

In Zusammenarbeit mit beiden 
Bad Orber Schulen, dem 
Friedrich-Bödecker-Kreis sowie 
dank der Unterstützung durch 
die Kreissparkasse Gelnhau-
sen, die VR-Bank Bad Orb-
Gelnhausen, den Lions-Club 
Bad Orb-Gelnhausen und die 
Stadt Bad Orb ist erneut ge-
plant, das Jubiläum mit einem 
Rahmenprogramm feierlich zu 
gestalten.

Ankündigungen zu öffentlichen 
Veranstaltungen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage 
oder der Tagespresse.

ANNE UND JÜRGEN RACK
Am Wendelinusbrunnen
63619 Bad Orb im Spessart
Telefon: 06052 2559
www.antiquitaeten-tintenfisch.de

Der Tintenfisch
ANTIQUITÄTEN
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2. November bis 17. November 2024
Vernissage: Freitag, 1. November 2024, 18 Uhr
Finissage: Sonntag, 17. November 2024, 17 Uhr 
Öffnungszeiten freitags, samstags, sonntags jew. 14 bis 17 Uhr 
Kleinstes Haus von Bad Orb, Kirchgasse 23
Eintritt frei 

Kunstausstellung
von 
Claus Fried

(Klaus Stutzer)
Klaus Stutzer wurde 1944 
in Halle/Saale geboren und 
wohnt seit 1958 in Bad Orb. 
Er studierte Pharmazie und 
war zwölf Jahre als selbstän-
diger Apotheker in Bad Orb 
tätig, ehe er 1983 die Schul-
leitung der PTA-Lehranstalt 
sowie die Geschäftsführung 
der Stiftung Collegium Phar-
mazeuticum in Frankfurt/Main 
übernahm.

Claus Fried über sich: 
„Schon seit meiner Schulzeit 
hege ich eine besondere 
Affinität und Begeisterung für 
die Pflanzenwelt: Biologie als 
Haupt- und Abiturprüfungs-
fach. Die intensive Beschäfti-
gung mit Pflanzen setzte sich 
in unterschiedlicher Weise 
fort. Sie zeigte sich u.a. in 
der Gestaltung eines mehrere 
hundert Pflanzen umfassen-
den Herbariums sowie in 
der Fertigung von unzähligen 
Pflanzenfotos, welche vielen 
tausend Besuchern über 
Jahre in Vorträgen präsen-
tiert und erläutert wurden.“ 
Zudem kam die pädagogische 
Beschäftigung mit der Pflan-
zenwelt als Unterrichtender 
in den Fächern Botanik und 
Drogenkunde an der PTA-

Lehranstalt in Frankfurt. Im 
Laufe der Zeit ergaben sich 
immer neue Möglichkeiten der 
künstlerischen Betätigung un-
ter Verwendung von Pflanzen 
bzw. Pflanzenteilen.

Daraus ergab sich 1988 die 
Gründung von „natur-art“ 
– Gestaltung von Natur-
Objekten und Fertigung von 
Kohlezeichnungen – unter 
dem Pseudonym Claus Fried.

Seine meist in schwarz/weiß 
gehaltenen Arbeiten zeigte er 
in zahlreichen Ausstellungen 
u.a. in exklusiven Büroein-
richtungs- und Möbelhäusern 
im Großraum Rhein-Main, im 
Palmengarten Frankfurt, in 
Berxen/Bremen, Darmstadt 
und Hanau, sowie beim 
„Dialog der Elemente“ im 
Gartensaal der Konzerthalle 
in Bad Orb.

www.claus-fried.de

http://www.claus-fried.de
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Lebensstationen 
Mozarts

musikalisch –
literarisch

Irmgard Mack  Rezitation
Maja Soberka  Klavier
Theo Ruppert  Viola

Mit dem musikalisch literari-
schen Abend hat der Kultur-
kreis zum wiederholten Male 
auch Mitwirkende aus Bad Orb 
und der näheren Umgebung 
eingeladen. 

Die Ausführenden werden das 
Leben und die Musik Mozarts 
mit ausgewählten Lebensstatio-
nen, Brieftexten, Berichten von 
Zeitgenossen und Kompositio-
nen seines Sonatenschaffens 

nahe bringen. Das Trio um 
Irmgard Mack, welche die Idee 
zu dieser Konzertform hatte, 
hat bereits in den vergangenen 
Jahren musikalisch-literarische 
Abende mit großen Erfolg ge-
staltet. „Kreutzersonate – Tols-
toi und Beethoven“, „Felix und 
Fanny Mendelssohn-Bartholdy“, 
„Clara und Robert Schumann“ 
waren die bisherigen Themen…

Klassik-Herbst
Sonntag, 10. November 2024, 16:30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 

Eintritt 19,- €, Mitglieder 17,- €
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Goethe: 
„Wandrers Nachtlied“
im Werther-Jahr 24

Eine literarisch-
musikalische Reise
mit der Schauspielerin und 
Sängerin Cora Chilcott

Am Abend des 6. Septembers 
1780 schrieb Goethe, von 
innerer Einkehr und der däm-
mernden Natur erfüllt, jene 
Zeilen an die Holzwand der 
Jagdaufseherhütte, welche 
wohl als sein berühmtestes 
Gedicht in die Geschichte 
eingehen sollten:
„Wandrers Nachtlied“.

Cora Chilcott nimmt uns mit 
auf eine poetische Reise, die 
um die Themen Natur und 
Erkenntnis, Liebe, Nacht und 
Traum kreist. Zu hören sein 
werden, rezitiert und gesun-
gen: Versatzstücke aus
„Leiden des jungen Werthers“, 
Zitate aus Goethes „Natur“ 

und Eckermanns Gesprächen 
mit Goethe, Monologe aus 
„Faust II“ sowie viele
Gedichte Goethes.

Cora Chilcott, ausgebildete 
Schauspielerin und Sängerin 
(Jazz/Klassik und Chanson) 
gehörte von 2001 – 2014 
zum „Berliner Esemble“ und 
tritt seit vielen Jahren mit 
verschiedensten Schauspiel 
Soli auf deutschen und euro-
päischen Bühnen auf.
Ihr Hörbuch „Erlkönigs 
Tochter – sagenhafte Balladen 
und schaurige Lieder“ kam 
2010 auf die Bestenliste des 
Hessischen Rundfunks (hr2).

Klassik-Herbst
Samstag, 23. November 2024, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb

Eintritt: 19,- €, Mitglieder des Kulturkreises: 17,- €

Tel.: 06052 3405
Mobil: 0172 6612032

HP: www.mein-blaettche.de
EMail: info@printhouse24.de

Walk-Män-Podcast:
Apple / Spotify / YouTube

Geöffnet: Mo., Mi., Fr.
9 bis 12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Print – Online – Podcast
Im 30. Jahrgang
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Klassik-Herbst
Samstag, 14. Dezember 2024, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb

Eintritt: 19,- €, Mitglieder des  Kulturkreises: 17,- €

„Der grüne Diamant 
– ein
Weihnachtskonzert“
mit dem „Duo La Vigna“ - 
Theresia und Christian Stahl

Ruhig, inspirierend, wunder-
schön – das ist Francesco
Barsantis „Collection of Old 
Scots tunes“ von 1742, 
die unveröffentlicht in den 
Archiven der British Library 
ruht, mit Melodien, die uns 
in die schottischen Highlands 
versetzen. So preisen die 
Musiker des Duo La Vigna die 
barocken Klänge an, die sie 
auf ihren historischen Instru-
menten Theorbe und Flöten 
präsentieren.

In diesem Weihnachtspro-
gramm erklingen im Wechsel 
mit den stimmungsvollen 

Melodien Barsantis die 
prachtvollen Sonaten von 
Georg Friedrich Händel und 
Arcangelo Corelli.

Theresia und Christian Stahl, 
beheimatet in der Nähe von 
Dresden, versprechen uns mit 
ihrem Duo La Vigna „einen
Klang, der die Seele berührt“.

Waldbühne
am Spessartbogen

im Haseltal

Wie findet man die „Waldbühne am Spessartbogen“? 
Ganz einfach: Man befährt die Bad Orber Haselstraße bis zum

Jagdhaus Haselruhe, biegt dann in Richtung Reuss-Buchen 
nach rechts ab, um anschließend gleich wieder links auf den 
dortigen Parkplatz zu gelangen. Und schon ist man vor Ort.

Bei Regenwetter:
Wenn das Wetter für eine Freilichtaufführung 
auf der Waldbühne ungeeignet ist, werden die

Veranstaltungen gegebenenfalls ins Haus des Gastes, 
Burgring 14, verlegt. Wettertelefon: 06052 1202.
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Vor- und Nachname ...................................................... 

Geburtsdatum  ...................................................... 

PLZ/Wohnort  ......................................................

Straße/Hausnummer ......................................................

Telefon/Telefax  ......................................................

E-Mail   ......................................................

Bemerkung  ......................................................

Durch meine Unterschrift erkenne ich die aktuell gültigen Beiträge 
und die Satzung des Vereins an.

................................................................................................
Datum    Unterschrift 

Jahresbeitrag: 40,- Euro (Ermäßigung für Schüler, Studenten u.a.)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei.
Ehepaare / Lebensgemeinschaften: 61,- Euro.

Bank-Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Kulturkreis Bad Orb e.V. widerruflich, 
meinen jährlichen Mitgliedsbeitrag von meinem nachfolgenden 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

Bank   ......................................................

Konto-Nr.   ......................................................

BLZ   ......................................................

IBAN   ......................................................

BIC   ......................................................

................................................................................................
Datum    Unterschrift

Die einschlägigen Datenschutzbestimmungen nach der DSGVO werden, soweit die-
se unseren Verein betreffen, eingehalten. Neue Mitglieder werden wegen der Einwil-
ligungserklärung zum Datenschutz persönlich angeschrieben, wenn diese Beitrittser-
klärung dem Vorstand per Post oder elektronisch vorgelegt wird. Im Übrigen können 
die Bestimmungen auf der Internetseite unseres Vereins eingesehen werden. 

Mitglied werden
Beitrittserklärung
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Kulturkreis Bad Orb e.V.
Ihre Ansprechpartner für

Fragen – Vorschläge – Kritik

Werner Johanns
1. Vorsitzender

Antje Kramer
2. Vorsitzende

Rosemarie Prehler
Kassiererin

Elsbeth Ziegler
Schriftführerin/
Öff.-keitsarbeit

Eberhard
Eisentraud
Beisitzer

Dr. Andrea Junk
Beisitzerin

Wolfgang Wagner
Beisitzer

Michael Heim
Regisseur

Alan Eurich 
Abteilungsleiter 
Theatergruppe

Ann-Christin Blum
stellvertretende 

Abteilungsleiterin 
Theatergruppe
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Kontakt: Werner Johanns (1. Vorsitzender), Postfach 1113,
63611 Bad Orb, Tel.: 06052 1202, www.kulturkreis-badorb.de

Unsere Konten: 
Kreissparkasse Gelnhausen
BLZ 507 500 94, Kto. 1033 337

IBAN DE07 5075 0094 0001 0333 37
BIC HELADEF1GEL

VR-Bank Bad Orb Gelnhausen eG
BLZ 507 900 00, Kto. 8513 716

IBAN DE77 5079 0000 0008 5137 16
BIC GENODE51GEL

In Begleitung Erwachsener haben Kinder / Jugendliche bis 
zum  Alter von 16 Jahren zu unseren Veranstaltungen frei-
en Eintritt – ausgenommen sind die Veranstaltungen der 
Theatergruppe oder besonders ausgewiesene Veranstal-
tungen. 

Seit 29 Jahren ist der Kulturkreis Bad Orb e.V. fester Be-
standteil des kulturellen Lebens in Bad Orb. Sein Ange-
bot umfasst ein vielfältiges Programm von Ausstellun-
gen und Theater über Literatur und Märchen bis hin zu 
unterschiedlichen Konzerten.

Dabei steht das Bestreben, Kultur von hohem Niveau zu 
bieten, im Vordergrund. Dies erfordert Einsatz sowohl 
finanzieller als auch persönlicher Natur.

Bitte fördern Sie die Kulturarbeit in Bad Orb, werden 
Sie Mitglied im Kulturkreis und unterstützen Sie die Pro-
grammgestaltung durch Ihren Mitgliedsbeitrag oder 
eine Spenden. Gerne erteilen wir Ihnen eine Zuwen-
dungsbescheinigung.

Willkommen ist auch Ihr Interesse an der aktiven Ver-
einsarbeit. Versuchen Sie sich als Amateurdarsteller der 
Theatergruppe Peter von Orb oder unterstützen Sie uns 
mit Ideen und Engagement bei der Vorstandsarbeit.
... und besuchen Sie unsere Veranstaltungen.

Kulturkreis Bad Orb e.V.
Mitmachen – Fördern


